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Niederschrift
über die Sitzung

des Rates

Bürgermeister:

CDU:

SPD:

UWG/CWG:

Sitzungs-Nr.: Rat/020/20-25

Sitzungs-Tag: 20.06.2023

Sitzungs-Ort: Brakel, Am Markt 6, Sitzungssaal
"Alte Waage"

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr

Ende der Sitzung: 19:17 Uhr

Temme, Hermann

Disse, Ulrich

Eggers, Patrick

Gerdes, Markus

Giefers, Raimund

Grewe, Ursula

Hanisch, Ewald

Koppi, Wolfgang

Krömeke, Markus

Löneke, Dirk

Lücking, Christoph

Neu, Walburga

Simon, Dirk

Spiegel, Linnea

Steinhage, Hermann

Wellsow, Viola

Beineke, Elisabeth

Holtemeyer, Joachim

Koch, Hans-Jörg

Multhaupt, Dirk

Robrecht, Jutta

Bargholt, Detlef

Klages, Michael

Rissing, Robert
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Bündnis90/DIE GRÜNEN:

Liste Zukunft:

Fraktionslos:

Es fehlen die Ratsmitglieder:

Von der Behördenleitung nehmen teil:

Von der Verwaltung nehmen teil:

Flore, David

Hogrebe-Oehlschläger, Ulrike

Knobloch, Peter

Kremeyer, Lisa

Vogt, Monika

Heilemann, Stefan

Stieren-Knoke, Bernd

Schünemann, Christoph

Kunath, Tom, Dr. CDU

Menke, Stefan CDU

Tobisch, Johannes UWG/CWG

Frischemeier, Peter

Gläser, Harald Städt. Förster

Hegener, Anja Pressereferentin

Kleinschmidt, Alexander

Koßmann, Ines

Werneke, Regina Schriftführerin

Tagesordnung Drucksache Nr.

Öffentliche Sitzung

1. Objektplanung Feuerwehrgerätehaus Hegge
Berichterstatter: Koßmann, Ines

0689/2020-
2025

2. Bebauungsplan Nr. 2 - 2. Änderung "Stienekenbohm"
im Stadtbezirk Brakel-Hembsen
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung
incl. Behördenbeteiligung

b. Satzungsbeschluss
Berichterstatter: FB 3, Bernd Bohnenberg

0684/2020-
2025

3. Unterstützung zum Aktionstag "Krankenhäuser in Not"
Berichterstatter: Bürgermeister Temme

0693/2020-
2025

4. Beitrittserklärung zum Netzwerk Stadtentwicklung
(NStE)
Berichterstatterin: Ines Koßmann

0691/2020-
2025

5. Bekanntgaben der Verwaltung

5.1. Breitbandausbau im Stadtgebiet Brakel
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Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Sitzungsteilnehmer.

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.
Anschließend stellt er die Beschlussfähigkeit fest.

Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Tagesordnung im öffentlichen Teil
erweitert um die Punkte

TOP 3 Unterstützung zum Aktionstag „Krankenhäuser in Not“
und
TOP 4 Beitrittserklärung zum Netzwerk Stadtentwicklung

sowie im nichtöffentlichen Teil um den Punkt

TOP 10.6. Verkauf einer Splissparzelle in der Kernstadt

Im nichtöffentlichen Teil wird der Punkt

TOP 11.8. Auftragsvergabe für die technische Ausrüstung der
zwei Pumpwerke

von der Tagesordnung abgesetzt, da keine Submissionsergebnisse vorliegen.

Der Rat stimmt den Änderungen einstimmig zu.

5.2. Arbeitsmarkt Mai 2023

5.3. Firmenwegweiser Gewerbegebiet Brakel-West Riesel

5.4. Landesprogramm "Zukunftsfähige Innenstädte"

5.5. Windkraftplanung im Stadtgebiet Brakel

6. Anfragen der Ratsmitglieder

6.1. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN

6.2. Ausbesserung Pflaster

6.3. Lärmschutz B 252

6.4. Bolzplatz Istrup

7. Anfragen der Zuhörer
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Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Temme Frau Anja
Hegener, die seit dem 01.04.2023 als neue Pressereferentin bei der Stadt
Brakel tätig ist. Frau Hegener stellt sich den Ratsmitgliedern vor und führt
ihren Werdegang auf.

Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt:

Öffentliche Sitzung

Bürgermeister Temme geht auf die Sitzungen des Betriebsausschusses
sowie des Bauausschusses ein. In den Sitzungen wurde über die politischen
Anträge der CDU sowie Liste Zukunft entsprechend beraten. Der
Verwaltungsvorschlag wurde in der Sitzung des Betriebsausschusses
abgelehnt. Im Bauausschuss wurde eine Beschlussempfehlung für den Rat
formuliert.
Nachdem sich kein weiterer Diskussionsbedarf ergibt, bringt Bürgermeister
Temme die Beschlussempfehlung des Bauausschusses in den Rat zur
Abstimmung.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschließt einstimmig wie folgt:

Die schlüsselfertige Ausführung mit allen dazugehörigen Planungen des
Feuerwehrgerätehauses Hegge soll im Generalübernehmer-verfahren
durchgeführt und ein entsprechender Vertrag geschlossen werden. Dieses
soll durch einen Fachanwalt für EU Vergaberecht begleitet werden.
Zusätzlich soll unverzüglich die Beauftragung des Bodengutachtens für das
zu erwerbende Grundstück, wie auch die Höhenaufnahme durch ein
Vermessungsbüro in Auftrag gegeben werden, da diese Unterlagen zwingend
für das GÜ Verfahren benötigt werden.

Bürgermeister Temme verweist auf die Vorberatungen im Bauausschuss.
Die Offenlegung des Planentwurfs sei zusammen mit der herkömmlichen
Beteiligung der Behörden/Träger öffentlicher Belange erfolgt.

Folgende auszuwertende Stellungnahmen ist abgegeben worden:

Telekom

1. Objektplanung Feuerwehrgerätehaus Hegge
Berichterstatter: Koßmann, Ines

0689/2020-
2025

2. Bebauungsplan Nr. 2 - 2. Änderung "Stienekenbohm"
im Stadtbezirk Brakel-Hembsen
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung
incl. Behördenbeteiligung

b. Satzungsbeschluss
Berichterstatter: FB 3, Bernd Bohnenberg

0684/2020-
2025
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Es werde darauf hingewiesen, dass sich im Planbereich
Telekommunikationslinien befinden. Deren Bestand und Betrieb müssten
weiterhin gewährleistet bleiben.
Bei der Bauausführung sei darauf zu achten, dass Beschädigungen der
vorhandenen Telekommunikationslinien vermieden werden und aus
betrieblichen Gründen der ungehinderte Zugang zu den
Telekommunikationslinien jederzeit möglich sei. Hierzu seien bei der
späteren Bauausführung die entsprechenden Informationen zur Lage der
Telekommunikationslinien einzuholen.
Die Verwaltung schlage daher vor, diese Stellungnahme zur Kenntnis zu
nehmen; die Rücksichtnahme auf die bzw. Einbeziehung der
Versorgungsanlagen spiele erst im späteren Baugeschehen, nicht aber bei
der Planung eine Rolle. Eine rechtzeitige Abstimmung hierzu werde
routinemäßig erfolgen.

Auf Nachfrage des Bürgermeisters ergibt sich kein weiterer
Diskussionsbedarf.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel nimmt die Stellungnahme der Telekom zu
Telekommunikationslinien im Planbereich und der darauf bezogenen
Rücksichtnahme aus vorgenannten Gründen einstimmig zur Kenntnis.

b. Satzungsbeschluss

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschließt einstimmig den Bebauungsplan Nr. 2 -
2. Änderung „Stienekenbohm“ im Stadtbezirk Brakel-Hembsen gemäß § 10
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung.
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich unmittelbar südlich der
Landwehrstraße und westlich der Gemeindehalle.

Er ist Teil der Gemarkung Hembsen und umfasst in der Flur 8 die
Flurstücke 149 tlw., 154, 166, 155 tlw. und 153 tlw. in der Flur 8,
Gemarkung Hembsen.

Bürgermeister Temme geht auf den heute stattfindenden bundesweiten
Aktionstag „Krankenhäuser in Not“ eín, zu dem die Deutsche
Krankenhausgesellschaft zur Teilnahme aufgerufen habe. Bürgermeister
Temme berichtet von seinem Pressegespräch im St. Ansgar-Krankenhaus in
Höxter, bei dem u. a. durch den Geschäftsführer der 4 KHWE-Standorte,
Herrn Christian Jostes, die dramatische Lage dargestellt worden sei, auch
unter Einbeziehung des Krankenhaus-Standortes in Warburg. Hohe
inflationsbedingte Kostensteigerungen und eine fehlende Refinanzierung
mache die Lage für die Krankenhäuser schwierig.

3. Unterstützung zum Aktionstag "Krankenhäuser in Not"
Berichterstatter: Bürgermeister Temme

0693/2020-
2025
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Bürgermeister Temme erklärt, mit dem heute zu fassenden Beschluss ein
Zeichen setzen und Solidarität zeigen zu wollen für die
Krankenhausstandorte im Kreis Höxter.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschließt einstimmig, den Aktionstag
„Krankenhäuser in Not“ der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) und
den Aufruf der KHWE zu unterstützen und auf die erforderliche, nachhaltige
Finanzierung der Krankenhäuser durch Bund und Land hinzuweisen.

Bürgermeister Temme geht auf die unterschiedlichen Netzwerke ein, mit
denen die verschiedenen Kommunen zusammenarbeiten. Von den insgesamt
fünf Netzwerken ist die Stadt Brakel Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft
Historische Stadt- und Ortskerne und Netzwerk Innenstadt. Er berichtet
hierzu, dass ab dem kommenden Jahr diese bestehenden Netzwerke unter
einem Dach zusammengeführt werden sollen, damit die Strukturen und
Förderprozesse vereinfacht und Synergien erzeugt werden. Das operative
Geschäft des zukünftigen Netzwerk Stadtentwicklung (NStE) werde bei der
Stadt Münster abgewickelt.

Weitere Fragen ergeben sich nicht.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschließt einstimmig, dem neuen Netzwerk
Stadtentwicklung NRW zum 01.01.2024 beizutreten.

Alexander Kleinschmidt berichtet über den weiteren geplanten Ausbau des
Glasfasernetzes.
Das Unternehmen Westconnect GmbH (Teil des E.ON Konzerns;
Zusammenarbeit mit Westnetz GmbH) hat eine zeitnahe Vorvermarktung
angekündigt. Ausbaugebiete seien die Kernstadt Brakel (Ausnahme Hembser
Berg) sowie die Ortschaften Rheder, Siddessen und Gehrden. Auf den
Ortschaften sei eine Vorvermarktungsquote von 40% erforderlich, der
Ausbau der Kernstadt stehe fest. Die 3-monatige Vorvermarktung beginne
am 01.08.2023. Insgesamt umfasse der Ausbau 1800 Adressen mit 3.900
Wohneinheiten bzw. 350 Geschäftseinheiten.

4. Beitrittserklärung zum Netzwerk Stadtentwicklung
(NStE)
Berichterstatterin: Ines Koßmann

0691/202
0-2025

5. Bekanntgaben der Verwaltung

5.1. Breitbandausbau im Stadtgebiet Brakel
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Bürgermeister Temme verliest die aktuellen Zahlen, die als Anlage 1

beigefügt sind.

Alexander Kleinschmidt berichtet über den fertiggestellten
Firmenwegweiser im Gewerbegebiet Brakel-West-Riesel. Insgesamt haben
sich 8 Firmen daran beteiligt.

Alexander Kleinschmidt informiert über die Fortsetzung des
Landesprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte“ mit neuen Fördersätzen von
60% Förderung und 40% Eigenanteil. Mit einer Rückmeldung zu einer
Bewilligung sei frühestens im September zu rechnen.

Frau Koßmann gibt bekannt, dass der 1000 Meter Mindestabstand entfalle,
der einen gewissen immissionsbezogenen Grundschutz von Wohnsiedlungen
enthalten habe. Dieser Umstand bewirke allerdings keine Modifizierung der
laufenden Windkraftplanung der Stadt Brakel.

Durch die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wurden vorab Fragen an die
Verwaltung eingereicht, die im Vorfeld umfassend schriftlich beantwortet
wurden. Die Unterlagen dazu sind zur Ratssitzung unter „Dokumente“
eingestellt. In der Sitzung wurden diese Fragen nochmals erörtert.

Aufgrund diverser Ausbesserungsarbeiten mit Pflastersteinen erkundigt sich
Ratsherr Hanisch, wann, bzw. ob diese Flächen geteert werden. Hierzu
erklärt Peter Frischemeier, dass dies u. a. auch in Hembsen der Fall sei. Er
gehe davon aus, dass die ausgebesserten Flächen dann „in einem Zuge“
geteert würden.

5.2. Arbeitsmarkt Mai 2023

5.3. Firmenwegweiser Gewerbegebiet Brakel-West Riesel

5.4. Landesprogramm "Zukunftsfähige Innenstädte"

5.5. Windkraftplanung im Stadtgebiet Brakel

6. Anfragen der Ratsmitglieder

6.1. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN

6.2. Ausbesserung Pflaster

6.3. Lärmschutz B 252
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Ratsherr Heilemann teilt mit, dass s. E. die LKW besonders nachts sehr
schnell durch Siddessen fahren würden und fragt an, ob die Stadt hier
Einfluss nehmen könne bzgl. eines Nachtfahrverbotes oder einer
Geschwindigkeitsreduzierung. Hierzu erklärt Bürgermeister Temme, dass
man hier mit dem Bezirksdienst in Brakel Kontakt aufnehmen müsse.

Ratsfrau Vogt erkundigt sich zum Sachstand des Bolzplatz Istrup. Hierzu
erklärt Frau Koßmann, dass die Tore umgesetzt würden und ein neuer,
dauerhafter Standort für den Bolzplatz gesucht werde. Eine Mail sei bereits
an den Bezirksausschuss versandt worden mit einem entsprechenden
Lösungsvorschlag und Kosten.

Es werden keine Anfragen gestellt.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt Bürgermeister Temme die
Sitzung.

gez. Unterschriften:

Hermann Temme Regina Werneke
(Bürgermeister) (Schriftführerin)

6.4. Bolzplatz Istrup

7. Anfragen der Zuhörer


